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VDN AG

Vorläufige Eckdaten für das Geschäftsjahr 2003

Der vorläufige, noch nicht abschließend geprüfte Jahresfehlbetrag 2003 der VDN AG führt zu einem
negativen Eigenkapital in Höhe von rund 125 Mio. Euro.

Das vorläufige operative Ergebnis der VDN AG liegt bei -64 Millionen Euro für das Geschäftsjahr 2003.
Ursache hierfür ist vor allem die hohe Verlustübernahme aus dem Ergebnisabführungsvertrag mit der
Deutsche Nickel AG in Schwerte, die maßgeblich in hohen Verlusten der EuroCoin AG als 100prozentiger
Tochter der Deutsche Nickel AG begründet ist.

Der notwendige Wertberichtigungsbedarf der VDN AG aus Finanzanlagen und Vermögenswerten summiert
sich voraussichtlich auf ca. 124 Millionen Euro. Rund 65 Prozent davon wurden in den Randbeteiligungen
vorgenommen, vor allem im Immobilienbereich.

Der Umsatz im VDN-Konzern in den Monaten Januar bis Juni 2004 beläuft sich auf 336,3 Millionen Euro,
das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit bei -3,4 Millionen Euro.

Im Jahr 2003 betrug der Umsatz des VDN-Konzerns ca. 670 Millionen Euro, das EGT ca. -160 Millionen
Euro, der vorläufige Jahresfehlbetrag im Konzern beläuft sich für das Jahr 2003 auf ca. 185 Millionen Euro.

Alle Zahlen für das Geschäftsjahr 2003 sind vorläufig und noch nicht abschließend geprüft.
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Die VDN AG (ISIN DE0006455009) versteht sich als Strategie- und Führungsholding sowie als Bindeglied
der Gesamtgruppe zum Kapitalmarkt. VDN führt die vier Business Units Fastening Systems, Nonferrous
Metal Technology, Payment Systems und Home Decoration, die in ihren Märkten jeweils führende
Positionen einnehmen und weltweit tätig sind.


